
S T.  J O H A N N I S ,  F L E N S B U R G

VVK: 15 EUR, ermäßigt 12 EUR; AK: 18 EUR, ermäßigt 15 EUR

Tickets gibt es in den Gemeindebüros St. Jürgen /  
St. Johannis (Johanniskirchhof) und in der  

Carl-von-Ossietzky Buchhandlung (Große Str. 34)

Alle Tickets auch online.

W W W . J O H A N N I S K L A N G . D E

BESONDERE KONZERTE UNTER  
EINEM EINMALIGEN GEWÖLBE

Unter dem Namen „Johannisklang“ veranstaltet die  
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde St. Johannis  
seit 2015 eine eigene Konzertreihe. Regelmäßig wird die  
Johanniskirche am Johanniskirchhof 22 in Flensburg mit ihrer 
einmaligen Akustik zur Bühne für nationale und internationale 
Künstler. Die musikalische Vielfalt der Johannisklang-Konzerte 
reicht von Barock und Klassik über Folk bis hin zu Jazz.​
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Konzerte 2020
JOHANNISKLANG, FLENSBURG

FÜNF KONZERTE

FOLK BIS KLASSIK

TICKETS ONLINE!
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W W W . J O H A N N I S K L A N G . D ET I C K E T S  O N L I N E  K A U F E N :

16.05.
SAMSTAG 

12.09.
SAMSTAG 

SJAELLA & QUARTONAL 
Herr Gott, zu unsern Zeiten 

Sjaella und Quartonal lassen vier- bis zehnstimmige Vokalwerke 
des 20. und 21. Jahrhunderts erklingen und laden den Zuhörer 
ein, sich neben dem Genuss der Musik auch auf nachdenkliche 
Momente einzulassen.

WILDES HOLZ  
Höhen und Tiefen 

Eigene Kompositionen klingen vieldeutig und geheimnisvoll, 
Menuett und Madonna trennt nur ein Saiten-Sprung und eine 
Blockflöte kann problemlos sowohl eine E-Gitarre als auch eine 
Rock-Röhre ersetzen - ein Trio wild und zart zugleich.

THE PLAYFORDS  
Garlic and Onions 

Back to the roots – eine Auswahl aus dem Fundus des English 
Dancing Master von John und Henry Playford rund ums Thema 
Kulinarik und Botanik. Die Zwiebel schließt den Kreis zu Weimar, 
viele weitere Zutaten geben die richtige Würze!

IL SUONO  
Ha ha wo will wi hüt noch danzen

Die Gruppe um Frøya Gildberg erfüllt „Alte Musik“ mit neuer 
Lebendigkeit und Frische. Gemeinsam nehmen sie uns mit auf 
eine temperamentvolle, musikalische Reise durch das 17. und 
18. Jahrhundert, mit dabei Bach, Vivaldi, Corelli und Telemann.

23.10.
FREITAG 
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18.01.
SAMSTAG 

ENSEMBLE FISFÜZ  
Lale - Colours of Eurasia 

Der Tulpe (türkisch „Lale“) folgend, spürt das preisgekrönte Trio 
nach Melodien, Rhythmen und faszinierenden Komponisten 
unterschiedlicher Zeitepochen, nur um diesen Facettenreichtum 
in ihrer individuellen Tonsprache wieder zu entblättern. 

20.11.
FREITAG 
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